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RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

DAS

• Goldankauf
• Batteriewechsel5,-

• Reparatur von
Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)
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Rödermark (PS) Andrea Schül-
ner (Andere Liste/Die Grünen) 
bleibt Erste Stadträtin. Sie wur-
de am Dienstag in der Sitzung 
der Stadtverordnetenversamm-
lung für sechs weitere Jahre 
gewählt. Die zweite Amtszeit 
Schülners, die seit 2019 im Amt 
ist, beginnt am 1. Juli.

Von den im Mehrzweckraum 
der Halle Urberach anwesenden 
33 Stadtverordneten bekam die 
61-Jährige 24 Ja-Stimmen, fünf 
Stadtverordnete stimmten ge-
gen eine zweite Amtszeit Schül-
ners. Es gab vier Enthaltungen. 
Von der Koalition aus CDU und 
AL waren am Dienstag in der 
Sitzung insgesamt 22 Stadtver-
ordnete anwesend.
In den vergangenen Wochen 
habe sie sich intensiv mit der 
Frage beschäftigt, ob sie bereit 
ist, sich weiter den Aufgaben 
einer hauptamtlichen Ersten 
Stadträtin zu stellen, sagte 

Andrea Schülner nach ihrer 
Wiederwahl. Die Antwort sei 
ihr trotz einiger Widrigkeiten 
nicht schwer gefallen, mit all 
ihrer Energie und ihrem En-
gagement wolle sie sich der 
Aufgabe weiter widmen. Mit 
Widrigkeiten meinte Schülner 
unter anderem Anfeindungen, 
die ihr täglich per Brief, E-Mail 
oder in den sozialen Medien 

begegnen. Es sei höchste Zeit, 
sich Gedanken darüber zu ma-
chen, wie man es schaffe, auch 
„zukünftig Menschen aus unse-
rer Mitte zu gewinnen, die sich 
auf demokratischen Grundla-
gen für unsere Stadt engagie-
ren“. Schülner plädierte für 
einen konstruktiven und offe-
nen Austausch ohne vorherige 
Wertung. In der Vergangenheit 

habe man getroffene Entschei-
dungen, auch wenn diese mit 
(finanziellen) Zumutungen für 
die Bürger einhergegangen wa-
ren, oft gemeinsam vertreten. 
Trotz aller Widrigkeiten und 
einigem Gegenwind sei man 
„sehr gut“ durch die vergange-
nen Jahre gekommen.
Der AL-Fraktionsvorsitzende 
Stefan Gerl sagte, dass Andrea 
Schülner in den vergangenen 
Jahren ihre Eignung für das 
Amt eindrucksvoll unter Be-
weis gestellt habe. Durch ihre 
frühere Tätigkeit als leitende 
Beamtin bei der Stadt Frank-
furt bringe Schülner „fundier-
tes Wissen über komplexe Ver-
waltungsabläufe mit. Sie weiß 
im Gewirr unzähliger Vor-
schriften und damit einherge-
hendem Behördenwirrar sicher 
zu navigieren.“ Als Verantwort-
liche der 322 Beschäftigten der 
ihr unterstellten Fachbereiche 
Soziales, Öffentliche Ordnung 
sowie Sicherheit und Finanzen 

habe Andrea Schülner der Stadt 
gut getan. „Sie hat Herzblut 
und Feuer, sich mit ihrer gro-
ßen Lebens- und Verwaltungs-
erfahrung weitere sechs Jahre 
den besonderen Herausforde-
rungen zu stellen“, so Gerl.
„Ich kann jemanden schicken“, 
sei das höchste Lob, das man 
in Urberach aussprechen kann, 
sagte der CDU-Fraktionsvor-
sitzende Michael Gensert und 
wandelte dieses Orwischer 
Sprichwort leicht ab: „Andrea 
kann man schicken.“ Die Stadt-
spitze stehe angesichts beson-
ders leerer Kassen vor großen 
Herausforderungen, „die größer 
und stärker sind als das, was wir 
bisher gesehen haben“. Gensert 
ist sich aber sicher, dass das „be-
währte Team“ Rotter/Schülner 
diese Krise meistern wird. Bür-
germeister Jörg Rotter bezeich-
nete Andrea Schülner in der 
Debatte als wichtige Partnerin, 
um die Verwaltung zu moder-
nisieren.
Die Redner der Opposition 
fanden zwar ebenfalls loben-
de Worte für die alte und neue 
Erste Stadträtin, sparten aber 
auch nicht mit Kritik. Lars Ha-
genlocher (SPD) hob den Fach-
bereich Soziales, den Schülner 
zu verantworten hat, positiv 
hervor. Die CDU/AL-Koalition, 
für die Andrea Schülner stehe, 
sei jedoch eine „Koalition ohne 
große Ideen“, geprägt von mi-
nimalen Kompromissen und 
Strategielosigkeit. Auch Andrea 
Schülner trage eine politische 
Mitverantwortung für die 
schwierige finanzielle Situation. 

Eine Wahl Schülners sei eine 
Zustimmung für ein „Weiter so“ 
der Koalition, auch daher stim-
me seine Fraktion dagegen.
Björn Beicken (Freie Wähler), 
dessen Fraktion sich zumindest 
weitgehend enthalten wollte, 
kann sich vorstellen, dass man 
zumindest vorübergehend auf 
das Amt der Ersten Stadträtin 
verzichtet. Damit würde die 
Verwaltung in Zeiten mit ei-
ner „mehr als angespannten 
Finanzlage“ ein Zeichen zur 
Konsolidierung setzen. Bei-
cken sieht deutliche Probleme 
in den von Andrea Schülner 
verantworteten Fachbereichen. 
Akzente, die die Erste Stadt-
rätin gesetzt haben soll, „sind 
uns gänzlich durch die Lappen 
gegangen“.
Tobias Kruger (FDP) stimmte 
nach lobenden Worten eben-
falls kritische Töne an, was den 
Umgang mit dem Thema Fi-
nanzen angeht. Die Erwartung 
auch an die erste Stadträtin 
sei, dass nicht einfach die Be-
lastungen an den Bürger wei-
tergegeben werden. Sonst sei-
en Wahlergebnisse mit einem 
hohen AfD-Stimmenanteil als 
Ausdruck einer politischen 
Frustration die Folge.

Andrea Schülner bekommt eine zweite Amtszeit
Deutliche Mehrheit bei der Wiederwahl der Ersten Stadträtin / „Hat der Stadt gut getan“

Bürgermeister Jörg Rotter überreichte die Ernennungsurkunde an die Erste Stadträtin Andrea 
Schülner. Der Stadtverordnetenvorsteher Sven Sulzmann nahm ihr anschließend den Amtseid ab.�  
� (Fotos: PS)

Nach der Wiederwahl gratulierten die Fraktionen. Unter ande-
rem die CDU mit dem Fraktionsvorsitzenden Michael Gensert 
und der Stadtverbandsvorsitzenden Adrienne Wehner.

Urberach (NHR) Das DRK Ur-
berach lädt zum nächsten 
BINGO-Nachmittag alle Inte-
ressierten am Montag, 7.April, 
von 15 bis 17 Uhr ins DRK-
Heim Urberach, Am Festplatz 
16. Als Unkostenbeitrag für 
Bingo und Kaffee und Kuchen 
werden 5 Euro erhoben.
Zur besseren Planung bitte vor-
her anmelden unter Tel. 2111-
287 oder per E-Mail: guenther.
meister@freenet.de. Dort kön-
nen Interessierte auch weitere 
Auskünfte bekommen.

Bingo beim                      
DRK Urberach

Rödermark (NHR) Ein reich-
haltiges, gesundes Frühstück 
genießen, dabei mit Gleichge-
sinnten ins Gespräch kommen, 
Kontakte knüpfen, Informa-
tionen über andere Angebote 
aufschnappen – all das bietet 
ein vorösterliches Schlemmen 
am Gründonnerstagmorgen im 
Bürgertreff Waldacker. Am 17. 
April ab 9.30 bis 11.30 Uhr sind 

die Tische im Quartierstreff ös-
terlich gedeckt. 
„Das liebevoll gestaltete Früh-
stücksbuffet wird keine Wün-
sche offenlassen: salzig, süß, 
deftig, leicht – einfach köstlich. 
Lassen Sie sich von der vielfäl-
tigen Auswahl inspirieren!“, 
rät Bürgertreff-Leiterin Andrea 
Sobanski. „Kommen Sie allei-
ne oder bringen Sie Freunde, 

Bekannte und Nachbarn mit. 
Über jeden Gast freuen wir 
uns.“
Es wird ein Kostenbeitrag von 
6 Euro pro Frühstück erhoben. 
Um besser planen zu können, 
bitten das Bürgertreff-Team bis 
zum 14. April um Anmeldung: 
unter der Rufnummer 94852 
oder per Mail an buergertreff.
waldacker@roedermark.de.

Vorösterliches Schlemmen
Bürgertreff lädt zum Frühstückstreff an Gründonnerstag ein
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Ein Kind kümmert sich
Die Notwendigkeit der Versorgung eines älter werden Elternteils ist ein zunehmendes Thema. Der 
Idealfall wäre vielleicht, dass alle Kinder gemeinsam die Pflege übernehmen beziehungsweise unter 
sich aufteilen. Realistisch ist dies nicht, meist gar nicht möglich. Oftmals kümmert sich nur ein Kind. 

Es ist Sonntagnachmittag. Arm in Arm gehen Manfred und Frauke bei wunderbarem 
Frühjahrswetter spazieren. Und sie nutzen die Gelegenheit, über Wechselfälle des Lebens 
zu sprechen. „Manfred, stell Dir mal vor, eines unserer Kinder pflegt den Längstlebenden 
von uns. Bist Du auch der Meinung, dass dieses Kind hierfür nach dem Tod etwas 
erhalten soll?“ Manfred stimmt uneingeschränkt zu. Er hatte darüber auch schon einmal 
nachgedacht. 
Liebe Leser, die Versorgung des längstlebenden Ehegatten und die Frage der gerechten 
Behandlung der Kinder ist ein Dauerthema bei uns. Wir freuen uns darauf, Sie auch hier zu 
beraten. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

Rödermark (NHR) Im Badehaus 
in Urberach gilt im April fol-
gendes Tableau im Hinblick auf 
die Öffnungszeiten: Dienstags, 
donnerstags, freitags und zwei-
mal auch mittwochs (9. und 
16. April) ist die Schwimmhalle 
jeweils von 10 bis 21 Uhr ge-
öffnet. Kassenschluss für letzte 
Gäste, die sich noch schnell 45 
erfrischende Minuten im Was-
ser gönnen möchten, ist um 20 
Uhr. Samstags und sonntags 
sind Besucher von 10 bis 17 Uhr 
willkommen. Kassenschluss ist 
am Wochenende um 16 Uhr. 
Montags gibt es keinen öffentli-
chen Badebetrieb, dann ist das 
Haus für den Schul- und Ver-
einssport reserviert.
Eine spezielle Feiertagsregelung 
gilt in den Tagen rund um Os-
tern. An Karfreitag und Oster-
samstag, 18./19. April, ist von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Am Oster-
sonntag und -montag, 20./21. 
April, bleibt der Schwimmbad-
bereich geschlossen.
Sonder-Veranstaltungen zum 
Vormerken: Am Gründonners-
tag, 17. April, wird das Publi-
kum von 10.30 bis 14.30 Uhr 
zur Aktion „Osterkaffee“ be-
grüßt. Ein Bewirtungsservice 
im Kassen- und Empfangsbe-
reich lädt zum Verweilen ein. 

Auch eine Leistungsprüfung 
für alle Kinder, die das Ab-
zeichen „Seepferdchen“ oder 
„Freischwimmer in Silber/
Bronze“ erhalten möchten, 
wird in Kooperation mit der 
DLRG erneut angeboten, dies-
mal am Samstag, 5. April, von 
10 bis 12 Uhr.
Während der Schul-Osterferi-
en gibt es wieder den beliebten 
Badespaß „Fun & Action“. An 
zwei Dienstagen, 8. und 15. Ap-
ril, kann sich der Nachwuchs 
von 12 bis 17 Uhr mit großen 
Spielgeräten im Schwimmerbe-
cken tummeln. Meerjungfrau-
en- und Flossenschwimmen 
wird zweimal am Mittwoch, 9. 
und 16. April, angeboten. Auch 
dann ist das Zeitfenster von 12 
bis 17 Uhr für das Vergnügen 
der besonderen Art reserviert.
Die nächste Freischaltung in 
Sachen „Online-Anmeldung 
für Schwimmkurse“ erfolgt in 
der Kalenderwoche 15. Weite-
re Infos dazu auf www.bade-
haus-roedermark.de.
Und wie immer ist auch bei 
der April-Monatsübersicht der 
obligatorische Hinweis von Be-
deutung: Für die Sauna gelten 
gesonderte Öffnungszeiten. 
Näheres hierzu im Internet auf 
www.saunaritter.de.

Badehaus im April:                          
Osterkaffee und Flossenspaß

Rödermark (NHR) Ein großar-
tiger Jahresauftakt für Studien-
interessierte, Partnerunterneh-
men und die BA: Am Samstag 
bekamen wieder zahlreiche 
Studieninteressenten beim 
Open Campus & Speed-Da-
ting der BA die Möglichkeit, 
sich ausgiebig über das duale 
Studium zu informieren, den 
großzügigen und modernen 
Campus kennenzulernen und 

sich mit Studierenden und dem 
BA-Team auszutauschen.
Das besondere Highlight an 
diesem Tag: Über 35 attraktive 
Unternehmen waren vertreten, 
boten Studienplätze für das 
Wintersemester 2025 und 2026 
an und führten mit den Inte-
ressenten kurze (Speed-) Vor-
stellungsgespräche in lockerer 
Atmosphäre in den Räumlich-
keiten der BA.� (Foto: privat)

Open Campus & Speed-Dating 
an der BA Rhein-Main

Ober-Roden (PS) - Zum 46. Mal 
wurden bei der Turnerschaft 
Sportabzeichen verliehen. 
Die Bilanz von TS-Leichtath-
letik-Abteilungsleiter Hans 
Röhrig und seinen Mitstreitern 
ist beeindruckend - sowohl was 
die aktuellen Zahlen als auch 
was die Gesamtrechnung seit 
1979 angeht.
Dies wurde bei der Begrüßung 
von Vereinsjugendleiter Max 
Auth bei der Verleihungsfeier 
in der TS-Halle schnell deut-
lich. 359 Sportabzeichenprü-
fungen wurden 2024 bei der 
Turnerschaft abgelegt, nur 
dreimal (2019: 401, 2016: 388, 
2017: 385) waren es mehr, ex-
akt 7300 sind es insgesamt seit 
1979. „Das ist natürlich eine 
Zahl, die uns als Verein und 
den Hans als Mitorganisator 
sehr stolz macht“, sagte Max 
Auth, der sich zudem freute, 
dass neben den Sportabzeiche-
nehrungen auch erfolgreiche 
TS-Leichtathleten des vergan-
genen Jahres ausgezeichnet 
werden konnten.
Bürgermeister Jörg Rotter ehrte 
im Namen der Stadt die Kreis-
meister der TS-Leichtathle-
tik-Abteilung. Hannah Haus, 
Madeleine Wanner, Maira Wal-
ler, Anuk Herbener, Eva Hente, 
Prince Palmer, Marco Keller, 
Henrik Lauer und Niklas Teu-
ber hatten für den Verein Titel 
auf Kreisebene gewonnen.
Jörg Rotter fährt immer wieder 
gerne nach Dietzenbach zur 
Auszeichnung der Vereine mit 
den meisten Sportabzeichen 

im Kreis. Da ist Rödermark mit 
der TS und dem MTV näm-
lich immer sehr gut vertreten. 
„Wir sind eine Sportstadt“, 
sagte Rotter und brachte ein 
bei ähnlichen Anlässen in 
den vergangenen Jahrzehnten 
immer wieder aufkommendes 
Thema zur Sprache. Rödermark 
würde eine 400-Meter-Bahn 
sehr gut zu Gesicht stehen. 
Der Kreis könnte doch an der 
Nell-Breuning-Schule eine bau-
en, brachte der Bürgermeister 
einen Standort ins Gespräch.
Nach der Kreismeister-Eh-
rung leitete Hans Röhrig zur 
Auszeichnung der Sportabzei-
chen-Absolventen über. Zu den 
hohen Teilnehmerzahlen trug 
auch wieder die seit 2008 be-
stehende Kooperation mit der 

Trinkbornschule bei, die den 
TS-Sportplatz zeitweise für ih-
ren Sportunterricht nutzt und 
auch ihre Bundesjugendspiele 
dort veranstaltet.
34 Erwachsene und 325 Kinder, 
75 mehr als im Vorjahr, waren 
zur Sportabzeichenverleihung 
eingeladen. Für Angelika Schr-
amm war es bereits die 40. Wie-
derholung des goldenen Sport-
abzeichens. Für den zweiten 
Jubilar der Feierstunde, Jonas 
Röhrig, war es die 20. Wieder-
holung. Der Gruppe „Erwach-
sene Gold“, wenn auch diesmal 
ohne rundes Jubiläum, gehö-
ren auch Dr. Marc Berninger, 
Karl-Otto Donners, Marianne 
Henryson, Marco Keller, Gab-
riele Lauer, Jens Lauer, Henrik 
Lauer, Ulrich Lohse, Anja May, 

Elke Müller, Hans Röhrig, Ulri-
ke Röhrig, Kerstin Röser, Jörg 
Schallmayer, Renate Schinko, 
Martin Schinko, Reinhold Sch-
mitt, Barbara Schmitt, Maira 
Waller und Dr. Tanja Wieden-
mann an. Das Sportabzeichen 
in Silber gab es für Stefanie 
Evers, Colin Rigual, Sabine 
Schallmayer, Johann Schinko 
und Niklas Teuber.
Die Vergabe der Jugend-Sport-
abzeichen war wieder eine lo-
gistische Meisterleistung. An 
zwei Tischen wurde das Sport-
abzeichen Jugend Gold 102 Mal 
vergeben, das Sportabzeichen 
Jugend Silber gab es 151 Mal, 
in Bronze 72 Mal. Gabriele Lau-
er trug die lange Liste der Ge-
ehrten vor. Alle Geehrten auf 
rheinmainverlag.de ->Sport.

Zahlen, die stolz machen
Turnerschaft ehrt Sportabzeichen-Absolventen und Kreismeister

359 Sportabzeichen wurden bei der Turnerschaft verliehen. Ein Teil der Absolventen kam zur 
Feierstunde in die TS-Halle.�  (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Für die einen 
sind es Unkräuter, für die an-
deren kostenlose Lebensmittel 
oder Medikamente. Unsere hei-
mischen Wildkräuter wachsen 
praktisch vor der Haustüre und 
sind dennoch für viele Men-
schen völlig unbekannt. Da-
mit Wissenslücken geschlossen 
werden können und das Poten-
zial der Natur am Wegesrand 
besser erkannt wird, bietet der 
NABU Rödermark eine Wild-

kräuterwanderung im Frühjahr 
an. 
Am Samstag, 12. April, zwi-
schen 14 Uhr und 16.30 Uhr 
wird die Gesundheitsberaterin 
Angelika Tank, NABU-Vor-
standsmitglied und gleichzeitig 
auch Vorsitzende des Natur-
heilvereins Darmstadt, zusam-
men mit interessierten Bürgern 
erkunden, welche Schätze uns 
die Natur bietet. Die Teilneh-
mer erfahren Spannendes und 

Wissenswertes über die An-
wendungsmöglichkeiten dieser 
Wildkräuter in unserer Küche 
und für unsere Gesundheit und 
erhalten dazu viel Tipps. Auch 
wird über giftige Pflanzen und 
deren Erkennungsmerkmale ge-
sprochen.
Treffpunkt ist um 14 Uhr vor 
dem Blumengeschäft Wittich 
in der Hanauer Str. 10 in Rö-
dermark-Ober-Roden. Wer das 
erhaltene Wissen gleich auspro-
bieren möchte, sollte etwas zu 
schreiben, ein Messer und ei-
nen Korb mitbringen. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos.
Der NABU bietet in diesem 
Jahr neben der beschriebenen 

Kräuterwanderung im Frühjahr 
am 30. August auch noch eine 
spätsommerliche Kräuterwan-
derung an.

NABU-Wildkräuterwanderung am 12. April

Rödermark (NHR) Weniger als 
10 km von Rödermark entfernt 
hat sich zwischen Münster und 
Hergershausen in den letzten 
Jahrzehnten ein Naturparadies 

entwickelt. Die Hergershäuser 
Wiesen sind Heimat von rund 
20 Storchen- und mittlerweile 
wieder rund 30 Kiebitzbrutpaa-
ren. Auf den Überschwem-

mungsflächen rasten und 
brüten Hunderte Gänse und 
Enten, auch diverse Arten von 
Strand- und Wasserläufern sind 
regelmäßig zu beobachten. 

Über den Wiesen kreisen Greif-
vögel, Reh, Feldhase und Nut-
ria zeigen weniger Scheu als an-
derswo – kurzum, die gut 250 
Hektar große Fläche zwischen 
Gersprenz und Bahnlinie ist 
immer einen Besuch wert.
Einen solchen gemeinsamen 
Besuch bietet der NABU Röder-
mark am Vormittag des 6. Ap-
rils (Sonntag) allen naturinte-
ressierten Bürgern an. Geplant 
ist eine Radtour mit Startpunkt 
Parkplatz am Ärztehaus im Brei-
dert um 9 Uhr. Die Rückkehr 
ist gegen 12 Uhr vorgesehen. 
Die gesamte Radstrecke beträgt 
etwa 22 km. Die Gebietskenner 
vom NABU Rödermark wollen 
den Teilnehmern alle wesent-
lichen Beobachtungsstellen 
im Gebiet zeigen und werden 
aufkommende Fragen beant-
worten. Das Mitnehmen eines 
Fernglases ist empfehlenswert.

Radtour zu den Hergershäuser Wiesen mit dem NABU

Waldacker (NHR) Für den Neu-
bau eines Wohnhauses wird 
in der Jägerstraße eine Boden-
platte hergestellt. Die Straße in 
Waldacker muss deshalb vom 7. 
bis 10. April in Höhe der Haus-
nummer 7a für den Autover-
kehr gesperrt werden. Fußgän-
ger und Radfahrer können die 
Absperrung einseitig passieren.

Sperrung in der             
Jägerstraße
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THAI MASSAGE

Entspannung
für Körper und Seele

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 - 20.00 Uhr

Sa. 9.00 - 17.00 Uhr
Frankfurter Str. 19 • 63322 Rödermark

Telefon: 06074 919 66 76
Mobil: 01511 - 167 55 81
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Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

Deals
Frühjahrs-

Möbel • Teppiche • Heimtextilien •

Bettwaren • Küchen

TOP ANGEBOTE - in unserem Prospekt innenliegend!
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BettkastenBettkasten

GESCHENKT!
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AYLIN Boxspringbett

Rödermark (NHR) Wie steht es 
um die Qualität des Bioabfalls, 
der letztlich wieder in den 
Boden eingetragen wird? Was 
gehört in die Biotonne? Das 
regelt in Deutschland die Bio-
abfallverordnung. Der Bund 
hat dieses Gesetzeswerk geän-
dert. Zum 1. Mai werden die 
Regelungen für sogenannte 
Störstoffe im Bioabfall noch 
einmal verschärft. Neu sind 
vor allem Grenzwerte, die 
schon bei der Anlieferung 
an der Verwertungsanlage 
einzuhalten sind. Ziel ist es, 
die Qualität des Bioabfalls 
und damit auch die des in 
den Kompostieranlagen her-
gestellten Humus‘ zu verbes-
sern. Die Kommunalen Be-
triebe (KBR) rufen die Bürger 
deshalb zu mehr Achtsamkeit 
beim Entsorgen auf.

Es liegt eigentlich auf der 
Hand: Nicht organische 
Stoffe gehören nicht in die 
Biotonne – also Kunststof-
fe, Metall oder Glas, typisch 
für Verpackungen. Dennoch 
gelangen diese Stoffe im-
mer häufiger in den wertvol-
len Bioabfall. Der Anteil der 
Fremdstoffe im Biomüll, der 
in der Rhein-Main-Biokom-
postanlage landet, liegt aktu-
ell zwischen 3 und 10 Prozent. 
Übersteigt künftig der Fremd-
stoffanteil bei einer Lieferung 
die 3-Prozent-Marke, kann die 
gesamte Lieferung abgewiesen 
werden. Da eine Nachsortie-
rung von Sammelfahrzeugen 
kaum möglich ist, haben Zu-
rückweisungen also erhebli-
che Kosten zur Folge, was sich 
letztendlich auf die Abfallge-
bühr auswirkt. Davon sind Ei-

gentümer und Mieter gleicher-
maßen betroffen.
Der kommissarische KBR-Lei-
ter Reiner Rebel appelliert des-
halb an alle Bürgerinnen und 
Bürger, beim Entsorgen von 
Bioabfällen besonders vorsich-
tig zu sein. „In die Biotonne 
gehören nur organische Abfäl-
le wie Obst- und Gemüsereste, 
Kaffeesatz, Eierschalen oder 
Gartenabfälle. Verpackungen 
und andere nicht biologisch 
abbaubare Materialien haben 
dort nichts verloren“, betont 
Rebel. „Durch umsichtiges 
Verhalten kann jeder einen 
Beitrag zu gutem und verwert-
barem Bioabfall leisten.“
Rebel kündigt an, dass im Ap-
ril die Biotonnen kontrolliert 
werden – zunächst zur Orien-
tierung. Falsch befüllte Behäl-
ter werden mit einem Infor-

mationsblatt versehen. Ab Mai 
bleiben sie jedoch ungeleert 
stehen. Nachgeleert wird die 
Tonne nicht. Die Fremdstoffe 
müssen aussortiert werden. 
Dann kann die Biotonne beim 
nächsten Leerungstermin wie-
der bereitgestellt werden. Da-
rüber hinaus behält sich die 
Stadt das Recht vor, ein Ord-
nungswidrigkeitenverfahren 
gegen den Grundstückeigentü-
mer einzuleiten und ein Buß-
geld zu verhängen.   
Mit dem neuen Gesetz rückt 
auch wieder ein Produkt in 
den Fokus, dass seit Jahren 
immer wieder für Ärger bei 
Entsorgern und Verbraucher-
schützern sorgt: Kompostier-
bare Biomüllbeutel aus abbau-
barem Kunststoff. Die werden 
seit Jahren von den Herstel-
lern als umweltfreundliche 

und hygienische Lösung für 
Bioabfälle beworben. Doch 
die Nutzung dieser Tüten ist 
in den meisten Kommunen 
nicht zulässig – auch nicht 
in Rödermark. Denn zum ei-
nen kann das Material nicht 
ausreichend schnell kompos-
tiert werden, zum andern 
kann die Sortiertechnik in der 
Rhein-Main-Biokompostanla-

ge biologisch abbaubare nicht 
von herkömmlichen Kunst-
stoffen unterscheiden. Die 
kompostierbaren Beutel wer-
den folglich aussortiert und 
der thermischen Verwertung 
zuführt. „Verwenden Sie für 
die Verpackung ausschließlich 
Papiertüten, Küchenpapier 
oder Tageszeitungen!“, fordert 
Reiner Rebel.   

Bioabfall soll sauberer werden
Neue Verordnung gibt ab Mai strengere Grenzwerte für Fremdstoffe im Biomüll vor 

Rödermark (NHR) Das Ergeb-
nis der Bundestagswahl und 
die Konsequenzen daraus be-
schäftigt die Gremien der SPD 
Rödermark, so eine SPD-Presse-
mitteilung. Auf einer Mitglie-
derversammlung berieten die 
Rödermärker Genossinnen und 
Genossen über Ursachen und 
Konsequenzen aus dem Wahl-
ergebnis der SPD vom 23. Feb-
ruar. Als Ergebnis der lebhaften 
Debatte fordert die Rödermär-
ker Parteibasis eine gründliche 
Aufarbeitung der Niederlage 
und eine konsequentere Aus-
richtung der künftigen Politik 
an den Grundwerten der Par-
tei.
Der Ortsverein Rödermark 
empfiehlt der Partei dringend, 
auch die eigene Mitverantwor-
tung an Defiziten, Fehlent-
wicklungen und Versäumnis-
sen aufzuarbeiten, heißt es in 
einem Antrag des Ortsvereins 
an den Parteitag des Unter-
bezirks Offenbach. Wir leben 

in einer Zeit, in der die Werte 
Freiheit, Gerechtigkeit und So-
lidarität mehr denn je gefor-
dert und gefährdet sind. Die 
Herausforderungen, vor denen 
unsere Gesellschaft steht – so-
ziale Ungleichheit, wirtschaft-
liche Unsicherheit oder die 
Auswirkungen des Klimawan-
dels – erfordern, dass wir uns 
als SPD klarer als bisher zu den 
Werten Freiheit, Gerechtigkeit 
und Solidarität bekennen. Wir 
müssen diese Werte deutlicher 
und konsequenter in unserem 
politischen Handeln und un-
serer Programmatik verankern, 
so die Forderung der Röder-
märker Parteibasis.
Um die Partei wieder zukunfts-
fähig zu machen, brauche es 
Zeit und Kraft für eine inhalt-
liche und personelle Neuaus-
richtung. Aber statt dessen wer-
de die SPD aus staatspolitischer 
Verantwortung in die nächste 
Koalition gehen müssen. Dort 
laufe sie Gefahr, weiter an Pro-

fil zu verlieren, befürchten die 
Rödermärker Genossinnen und 
Genossen.
Ob die SPD in eine Koalition 
eintreten wird, darüber muss 
am Ende die Basis der SPD ent-
scheiden. Sobald die Koaliti-
onsverhandlungen von CDU 
und SPD abgeschlossen sind, 
wird der Entwurf des Koaliti-
onsvertrags den Mitgliedern 
der SPD zur Abstimmung vor-
gelegt. Zu Beratungen über 
den Koalitionsvertrag wird die 
SPD Rödermark kurzfristig eine 
Mitgliederversammlung einbe-
rufen. Die Abstimmung selbst 
wird ausschließlich über ein 
Online-Portal durchgeführt, 
alle Mitglieder erhalten von 
der Partei dafür einen Zugangs-
code per Brief. Der Vorstand 
der SPD Rödermark wird auch 
Mitgliedern ohne Internet-
zugang die Teilnahme an der 
Abstimmung ermöglichen und 
die Mitglieder zeitnah über den 
Ablauf informieren.

SPD Rödermark fordert konsequente                   
Aufarbeitung der Wahlniederlage Rödermark (NHR) Am 20. März 

wählte die Mitgliederversamm-
lung des Netzwerkes für Flücht-
linge (NFR) einen neuen Vor-
stand. Als Vorsitzender wurde 
Dr. Thomas Büttner ebenso be-
stätigt wie Carlos Nussbaum als 
Kassierer und Schriftführerin 
Petra Bürgam. Neuer stellver-
tretender Vorsitzender ist Mi-
chael Weber. Als Beisitzer wur-
den Hamida Kohistani Masoud 
und Anne v. Soosten-Höllings 
bestätigt. Neu als Beisitzer im 
Vorstand sind Brigitte Spei-
del-Frey und Amsalu Tadesse. 
Mit Brigitte Speidel-Frey, die 
jahrelang den Verein führte, 
kehren nun vielfältiges Wissen 
und wichtige Kontakte zurück 
in den Vorstand. Beides wird 
aufgrund der aktuellen politi-
schen Situation dringend benö-
tigt. Mit der Wahl von Amsalu 
Tadesse verstärkt der Verein sei-
ne Bemühungen, Geflüchteten 
selbst im Vorstand eine Stimme 
zu verleihen. 
Nicht mehr kandidiert haben 
Katrin Jäger und Hans-Karl 

Eichhorn. Letzterer hat eini-
ge Jahre als stellvertretender 
Vorsitzender im Verein mit-
gearbeitet und vor allem die 
Digitalisierung maßgeblich 
vorangetrieben. Katrin Jäger 
gehört dem Verein seit über 30 
Jahren an. Über 20 Jahre arbei-
tete sie im Vorstand mit, davon 
gut 10 Jahre als Vorsitzende. 
Beiden dankte die Mitglieder-
versammlung für ihr außeror-

dentliches Engagement. 
Als Kassenprüfer wählte die 
Mitgliederversammlung Ro-
land Kern und Robert Sachs. 
Das NFR sucht zusätzliche eh-
renamtliche Helfer*innen für 
alle bestehenden Aufgabenbe-
reiche wie z. B. Nachhilfe für 
Kinder und Erwachsene, Paten-
schaften für Geflüchtete u.v.m. 
Interessierte wenden sich bitte 
an info@nfr-roedermark.de.

Netzwerk für Flüchtlinge mit neuem Vorstand

Im Bild (v.l.): Brigitte Speidel-Frey, Amsalu Tadesse, Anne v. 
Soosten-Höllings, Hamida Kohistani-Masoud, Petra Bürgam, Dr. 
Thomas Büttner, Michael Weber. � (Foto: privat)

Rödermark (NHR) Pfleger Ras-
hid Hamid von „Pflegesmile“ 
hat es mit seinen TikTok-Vi-
deos und seinen Büchern 
gezeigt: Der Umgang mit 
hochbetagten Senioren und 
Pflegebedürftigen kann Freu-
de machen und die Pflegen-
den enorm bereichern. Pflege 
oder Hauswirtschaft sind zwar 
nicht das Thema des städti-

schen Wünsche-Baum-Teams, 
das sich seit zwei Jahren in ei-
ner stationären Pflegeeinrich-
tung in Urberach engagiert. 
Doch die Ehrenamtler sorgen 
für Freude und haben Freude 
daran, wenn sie mit den Seni-
orinnen und Senioren basteln, 
musizieren, singen, Bingo spie-
len, ihnen vorlesen oder „Well-
ness für die Hände“ anbieten.

Das sind alles Wünsche, die 
von den Bewohnerinnen und 
Bewohnern geäußert wurden. 
Zweimal pro Monat wird das 
Team mit solchen Aktionen 
im Haus aktiv. Bei allem Spaß: 
Über Verstärkung würden sich 
die Wünsche-Erfüller momen-
tan freuen. Bei den Einzelwün-
schen kann es sich um einen 
kleinen gemeinsamen Spazier-

gang handeln, es kann eine 
kleine Besorgung zu erledigen 
sein, oder es geht um einen ge-
meinsamen Einkaufsbummel 
im nahegelegenem Fachmarkt-
zentrum. Auch freuen sich die 
Senioren über regelmäßige An-
sprache und Besuche im Pfle-
geheim. 
Wer sich für diese Tätigkeit 
erwärmen kann, braucht kei-

ne Vorkenntnisse, sollte aber 
das Herz am rechten Fleck 
haben, über Einfühlungsver-
mögen verfügen und vor al-
lem Freude am Umgang mit 
der älteren Generation emp-
finden. Dafür gibt es neben 
emotionalem Feedback auch 
kostenfreie Fortbildungsmög-
lichkeiten. Während ihres En-
gagements sind die künftigen 

Wünsche-Baum-Teamer über 
die Unfallkasse Hessen abgesi-
chert.  
Für weitere Informationen 
kann man sich an Ute Schmidt, 
die Leiterin des städtischen 
Ehrenamtsbüros wenden: Man 
erreicht sie unter der Rufnum-
mer 911-671 oder schreibt eine 
E-Mail an ehrenamtsbuero@
roedermark.de. 

Wünsche-Erfüller gesucht
Ehrenamts-Team sucht Verstärkung für Aktivitäten in Pflegeeinrichtung
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstage und Jubiläen
Urberach
06.04. Ivana Formoso, Nik.-Schwarzkopf-Str. 2, � 88 Jahre
06.04. Syniye Baki, Lessingstr. 8A,�  70 Jahre

Ober-Roden
05.04. Peter Klotz, Memelstr. 2, � 82 Jahre
05.04. Vincenzo Tortorelli, Talstr. 41,�  90 Jahre
06.04. Christian Keller, Kollwitzstr. 5, � 85 Jahre
08.04. Günther Till, Hasenpfad 7, � 83 Jahre
10.04. Franz Rebel, Johann-Strauß-Str. 3, � 92 Jahre
10.04. Rosa Amendt, Zwickauer Str. 2, � 84 Jahre
11.04. Reinhold Schrod, Nelkenstr. 19,�  82 Jahre

Goldene Hochzeit
03.04. Konrad-Dieter und Gabriele Goldner, Heinrich-von-Kleist-Str. 14

05.04.  	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
06.04.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
07.04.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
08.04.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel.: 06074/23410
09.04. 	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
10.04.  	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
11.04.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 06071/31186

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Änderung der Hauptsat-
zung
Aufgrund des § 6 der Hessischen 
Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung 
vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142), 
zuletzt geändert durch Art. 2 
des Gesetzes vom 16.02.2023 
(GVBl. S. 90, 93), hat die Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Rödermark in ihrer Sit-
zung am 25.03.2025 folgend
18. Satzung zur Änderung 
der Hauptsatzung der 
Stadt Rödermark
vom 1. Juni 1993, zuletzt ge-
ändert durch Satzung vom 15. 
Dezember 2023, beschlossen.
Artikel I
§ 1 Abs. 2 wird geändert und 
erhält folgende Fassung:
(2) 1Die Stadtverordnetenver-
sammlung wählt in der ersten 
Sitzung nach der Wahl aus 
ihrer Mitte eine oder einen 
Vorsitzenden und ihre oder 
seine Stellvertreterinnen oder 
Stellvertreter. 2Die Zahl der 
Stellvertreterinnen und / oder 
Stellvertreter wird auf 3 festge-
legt. 3Die Stadtverordnetenver-
sammlung bestimmt die Rei-
henfolge der Vertretung.
Artikel II
§ 4 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt 
geändert:
(1) 1Die Anzahl der Stadträte 
beträgt 6. 
Artikel III
§ 6 Abs. 1 wird geändert und 
erhält folgende Fassung:
(1) 1Der Ausländerbeirat be-
steht aus 9 Mitgliedern.
Artikel IV
§ 6a „Seniorenbeirat“ wird er-
satzlos gestrichen.
Artikel V
Diese 18. Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der 
Stadt Rödermark tritt mit dem 
Tag nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschrif-
ten eingehalten wurden. 
Rödermark, den 26.03.2025
Der Magistrat der Stadt 

Rödermark
Rotter, 
Bürgermeister

Jagdgenossenschaftsver-
sammlung
hier: Jagdbezirk Ober-Roden 
Süd und Nord, Jagdbezirk Ur-
berach
Die gemeinsame Jagdgenossen-
schaftsversammlung der oben 
genannten Bezirke wird für 
Dienstag, den 22. April 2025, 
20:00 Uhr, in den Gardero-
benraum der Halle Urberach 
einberufen. In der am 22. Ap-
ril stattfindenden Genossen-
schaftsversammlung können 
unabhängig von der Zahl der 
erschienenen Jagdgenossen 
wirksame Beschlüsse gefasst 
werden (§ 8 der Satzung). Aus-
wärtige Jagdgenossen haben si-
cherzustellen, dass sie von der 
Einladung Kenntnis erhalten (§ 
7 der Satzung).
Tagesordnung:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Feststellung der Beschlussfä-
higkeit
3) Tätigkeitsbericht des Vor-
standes
4) Entlastung des Vorstandes
5) Verwendung des Jagderlöses
6) Verschiedenes
gez.
Die Jagdvorstände
Jörg Rotter, Bürgermeister
Andrea Schülner, Erste 
Stadträtin

Vereinfachte Umlegung 
gemäß §§ 80 ff. Baugesetz-
buch für das Gebiet 
„Borngasse 4“ in der Ge-
markung Urberach
- Bekanntmachung des 
Zeitpunktes der Unan-
fechtbarkeit -
In dem Verfahren für das Ge-
biet  „Borngasse 4“ wird ge-
mäß §§ 80 ff. Baugesetzbuch 
in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 03.11.2017 (BGBl. 
I S. 3634), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 
I Nr. 394), bekannt gemacht, 
dass der Beschluss über die 
Vereinfachte Umlegung vom 
27.01.2025 am 25.03.2025 un-
anfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung 
wird der bisherige Rechtszu-
stand durch den in dem Be-
schluss vorgesehenen neuen 
Rechtszustand ersetzt. Die neu-
en Eigentümer werden hiermit 
in den Besitz der zugeteilten 
Grundstücksteile eingewiesen.
Die Geldleistungen sind fällig.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Bekanntmachung 
des Zeitpunktes der Unanfecht-
barkeit ist der Widerspruch zu-
lässig. Er ist innerhalb eines 
Monats seit der Bekanntma-
chung beim Magistrat der Stadt 
Rödermark, Dieburger Straße 
13-17, 63322 Rödermark, als 
Umlegungsstelle, schriftlich 
oder zur Niederschrift zu erhe-
ben.
Magistrat der Stadt Röder-
mark
Jörg Rotter, 
Bürgermeister

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-

mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Ord-
nung (911-713), die Fachabtei-
lungen Kinder und Jugend (911-
714), den Fachbereich Kultur, 
Heimat und Europa (911-715), 
die Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-719) 
sowie die Finanzverwaltung mit 
dem Steueramt und der Stadt-
kasse (911-720). 

Sterbefälle
am 20.03.25 in Rödermark: 
Horst Lotz, 82 Jahre
am 24.03.25 in Langen: Inge-
borg Klaus, geb. Herbert, 84 Jah-
re
am 28.03.25 in Rödermark: 
Margit Schick, geb. Schmidt, 83 
Jahre
am 30.03.25 in Langen: Rolf Jä-
ger, 82 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde dienstags von 8 bis 12 
Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 8 bis 12 Uhr, An-
meldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; se-
niorenundsozialberatung@roe-
dermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Vere-
na Reinhard, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma-Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 12 
Uhr; Anmeldung bei Selma-Mul-
alic-Dzamastagic, Tel. 911-351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr; Anmeldung bei Stefan Pet-
zold, Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr; Anmeldung erwünscht: 
Tel. 94852, andrea.sobanski@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 

Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr ab 
dem ab 8. Monat bis zum 3. Le-
bensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17 Uhr		
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr
Englischer Sprach-Spieltreff: 
mittwochs, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon (16.4.)
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch im 
Monat, 15 bis 18 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Tel. 911-242, frau-
enbeauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de

Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 7. April
Bezirke B und C: Dienstag, 8. 
April
Bezirk A: Mittwoch, 9. April
Altpapier
Bezirk E: Donnerstag, 10. April
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender / Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 8 
und 11 Uhr den Kommunalen 
Betrieben, Telefon 911-956, ge-
meldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.

Rödermark (NHR) Kürzlich 
schwammen zwölf Schwim-
merinnen und Schwimmer 
beim legendären BAHA-
MA-CUP in Langen auf der 
Langbahn. 20 Vereine waren 
mit insgesamt 217 Schwim-
merinnen und 171 Schwim-
mern am Start. Der Hessische 
Schwimmverband dominierte 
zahlenmäßig, aber drei weite-
re Vereine aus dem Badischen, 
Bayerischen und Saarländische 
Schwimmverband waren eben-
falls dabei. Der VFS Rödermark 
erreichte mit insgesamt 53 
Starts plus vier Finalläufen ins-
gesamt in der Mannschaftswer-
tung Platz 7. Die Schwimmerin-
nen und Schwimmer freuten 
sich über die guten Platzierun-
gen (14x 1. Platz, 12x 2. Platz 
und 10x 3. Platz) und sehr viele 
neue persönliche Bestzeiten. In 
die offenen Finale schafften es 
Lisa Schader (Jg. 2010) über 50 
m Freistil und 50 m Rücken so-
wie Melissa Ogriseck (Jg. 2006) 
über 50 m Rücken und Paula 
Mußlick (Jg. 2006) über 50 m 
Schmetterling. Allen dreien ge-
lang es, im Finallauf noch ein-
mal ihre Zeit aus dem Vorlauf 

zu verbessern! Lisa (50 F: 28,77; 
50 R: 32,93) und Paula (50 S: 
31,56) konnten sich am Ende 
über die Prämie und den Pokal 
als Drittplatzierte in den offe-
nen Finalläufen freuen. Freude 
gab es aber auch über das Errei-
chen von insgesamt sieben neu-
en Qualizeiten für Einzelstarts 
bei den Süddeutschen Meister-
schaften und einen geplanten 
Staffelstart. Auch 14 neue Hes-
sische Qualizeiten sorgen für 
Motivation, da die Saison auf 
der Langbahn gerade erst be-
gonnen hat und das Trainings-
lager erst noch bevorsteht. Eine 
tolle Leistung erzielte auch Eli-
sabeth Schwarzkopf (Jg. 1966), 
die über 200 m Rücken mit 
4:00,40 bei den Masters in ihrer 
Altersklasse sogar die Qualizeit 
für die Deutschen Meisterschaf-
ten Masters (die gerade stattge-
funden haben) unterboten hat.
Am Start waren Anastasia Plass-
mann, Carolina Stein, Daniel 
Genchev, Elisabeth Schwarz-
kopf, Emily Schickedanz, Lea 
Hofferbert, Linda Ogriseck, 
Lisa Schader, Melissa Ogriseck, 
Paula Mußlick, Semih Taskin 
und Zoé Lempochner.

VFS Rödermark sichert Tickets für die Süd-
deutschen Meisterschaften Schwimmen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Endlich wieder ohne
Fußprobleme gehen
können und dabei
ein fantastisches
Laufgefühl erleben.

Einladung zum
Xsensible-Test-Tag
mit exklusiver
Beratung!

Donnerstag 10. April
Enders Schuhaus
Zuckerstraße 31, Dieburg
www.schuhhaus-enders.de

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Später einfach sang- und
klanglos verschwinden?
Bestattungsvorsorge – die
letzten Wünsche geregelt.

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Support One
Another

Sale 10%
50% off any one itemwith

code FRIDAY50

Venenmesswochen im
Sanitätshaus Nehls

vom 07.04 bis 12.04 in Nidda
vom 14.04 bis 16.04 in Langenselbold
und am 17 .04 in Rödermark

Rödermark (NHR) Der 
Deutsch-türkische Freund-
schaftsverein Rödermark e.V. 
(DTF) hatte ursprünglich für 
dieses Jahr eine Reise nach Kap-
padokien geplant. Nach dem 
großen Erfolg der Istanbul-Rei-
se im Jahr 2024 war das Interes-
se an einer weiteren kulturellen 
Entdeckungstour enorm. Doch 
die hohen Kosten und die kurze 
Planungszeit machten eine be-
zahlbare Umsetzung in diesem 
Jahr unmöglich. Daher ent-
schied sich der Verein gemein-
sam mit der AL Rödermark für 
eine spannende Alternative: 
Eine Reise in die österreichi-
sche Partnerstadt Rödermarks – 
Saalfelden am Steinernen Meer.
Die Reise findet vom 2. bis 5. 
Oktober statt. Die Teilnehmer 
reisen gemeinsam mit dem Bus 
an, der um 8 Uhr in Urberach 
und um 8.15 Uhr in Ober-Ro-
den abfährt. Die Fahrt dauert 
inklusive Pausen etwa sieben 
Stunden. Vor Ort erwartet die 
Reisenden ein abwechslungs-
reiches Programm mit Sehens-

würdigkeiten, Naturerlebnissen 
und kulinarischen Highlights. 
Die Unterkunft, die für ihre 
hervorragende Küche bekannt 
ist, bietet den DTF-Mitglie-
dern einen Sonderpreis von 
79,- Euro pro Person und Nacht 
im Doppelzimmer (Einzelzim-
merzuschlag 20,- Euro/Nacht), 
inklusive Frühstück. Die Bus-
fahrt wird voraussichtlich 50,- 
Euro pro Person kosten, wobei 
noch geprüft wird, ob eine Be-
zuschussung durch die Stadt 
möglich ist. Insgesamt belau-
fen sich die Kosten somit auf 
etwa 285,- Euro pro Person im 
Doppelzimmer.
Interessierte können sich bis 
zum 15. April verbindlich per 
E-Mail an can.cavus@dtf-roe-
dermark.de anmelden. Fragen 
zur Reise können telefonisch 
unter 0177/4580667 gestellt 
werden. Weitere Details sind 
auf der Homepage des Vereins 
unter www.dtf-roedermark.
de zu finden. Da die Plätze be-
grenzt sind, empfiehlt sich eine 
schnelle Anmeldung.

Steinernes Meer                           
statt Kappadokien 

Deutsch-Türkischer Freundschaftsverein             
plant Reise nach Saalfelden

Rödermark (NHR) Nach dem 
großen Erfolg des Weih-
nachts-Workshops veranstaltet 
der Deutsch-Türkische Freund-
schaftsverein Rödermark (DTF) 
eine weitere kreative Mit-
mach-Aktion für Kinder. Dieses 
Mal dreht sich alles um das Os-
terfest: Beim Oster-Workshop 
am Sonntag, den 13. April, kön-
nen Kinder ab drei Jahren von 
13:00 bis 16 Uhr gemeinsam 
Ostereier färben und bemalen 
sowie schöne Osterdekorati-

on basteln. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit dem 
AKM Rodgau-Rödermark statt 
und wird in dessen Räumlich-
keiten in der Max-Planck-Stra-
ße 19, Rödermark Ober-Roden, 
durchgeführt. Die Kinder kön-
nen sich kreativ austoben und 
ihre selbst gestalteten Oster-
dekorationen mit nach Hause 
nehmen. Während des Work-
shops sind die Eltern gebeten, 
ihre Kinder zu beaufsichtigen, 
sodass der Nachmittag für alle 

entspannt und familiär bleibt.
Da die Plätze begrenzt sind, 
ist eine vorherige Anmeldung 
erforderlich. Diese kann per 
E-Mail an kontakt@dtf-roeder-
mark.de oder über Instagram 
(@dtf.roedermark.ev) erfolgen. 
Am 27.April ab 12 Uhr können 
die selbst gefärbten Eier auf 
dem Gelände des AKM gesucht 

werden. Hier können die Kin-
der auf Entdeckungstour gehen 
und versteckte Osterüberra-
schungen finden.

DTF Rödermark lädt zum                                      
Oster-Entdecker-Tag für Kinder

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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VOMANEURYSMABISZUR
SCHAUFENSTERKRANKHEIT
Wie die Gefäßchirurgie hilft,
wenn Venen und Arterien dichtmachen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof. Dr. Dr. K. Donas,
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie

Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-6 14 63 oder n.boehm@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

07.APR
2025
18.00 Uhr

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 4.April	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 5.April	
16.00 - 17.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Beichtgelegenheit	
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
(Leb. u. Verst. d. Fam. Jonas 
// Hans u. Rita Scharf, Leb. u. 
Verst. d. Fam. Scharf u. Gotta 
// 2. Seelenamt f. Karlheinz Hit-
zel, Verst. d. Fam. Hitzel u. Ster-
kel, Gisbert Keller z. Jgd.)
Sonntag, 6.April
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristiefeier (Agnes Zimmer-
mann, Anna u. Anton Levers,  
leb. u. verst. Angeh. // Ehel. 
Bernhard u. Elefriede  Herbert 
u. Verst. Angeh. // Matthias 
Weindorf,  Erhard Mentges, 
Helmut Weindorf, leb. u. verst. 
Angeh.)
16.00 Uhr: (St. Nazarius) Passi-
onskonzert „In Paradiso
Kollekte an Sa/So: Misereor-Fas-
tenkollekte
Türkollekte: Instandhaltung d. 
Kirche
Mittwoch, 9.April	
5.45 Uhr: (St. Gallus) Früh-
schicht
19.00 Uhr:  Abendmesse
Donnerstag, 10.April	
10.45 Uhr: (ArteCare) Senio-
rengottesdienst
14.30 Uhr:  (St. Nazarius) Se-
niorengottesdienst mit Kran-
kensalbung
18.00 Uhr: (St. Gallus) Kreuz-
wegandacht
Freitag, 11.April	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse (Anni Schrod // 
Eva Euler u. verst. Angeh.)
Samstag, 12.April
16.00 bis 17.00 Uhr: (St. Gallus) 
Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse zu 
Palmsonntag (Beginn auf dem 
Gallusplatz)
Palmsonntag, 13.April	
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Hoch-
amt mit den Familien der Erst-
kommunionkinder (Beginn im 
Kirchgarten)
Kollekte an Sa/So: Betreuung d. 
christl. Stätten im HL. Land
Buchszweige: Ab sofort 
können wieder die alten 
Buchszweige in die dafür be-
reitgestellten Körbe an den Kir-
cheneingängen gelegt werden, 
die Zweige werden dann im Os-

terfeuer verbrannt. 
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Freitag, 4.April, ab 19 
Uhr Erlebnisabend    schwarz. 
orange. Bunt - Zusammen sind 
wir Kolping! Unter diesem 
Motto lädt die Kolpingsfamilie 
Ober-Roden zu einem Erlebni-
sabend rund um das Leben und 
Wirken von Verbandsgründer 
Adolph Kolping ein. Klemens 
Euler, Geschäftsführer des 
Kolping Diözesanverbandes 
Mainz, reist mit uns durch 
175 Jahre b wegter Verbands-
geschichte. Ein Muss also für 
alle Kolpinger und natürlich 
auch für interessierte Gäste.  
Der Abend findet im Forum St. 
Nazarius (Heitkämper Str. 6 a) 
statt.  Der Eintritt ist frei. Für 
das leibliche Wohl ist durch die 
Kobolde gesorgt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Vom Sonntag, 6. bis Samstag 
12.April, findet das Ostercamp 
der Kolping-Jugend Ober-Ro-
den statt. Nähere Infos unter: 
ostercamp@kolping-ober-ro-
den.de oder in unserem Schau-
kasten an der Kirche St. Naza-
rius.
Beichtgelegenheit in St. 
Nazarius und St. Gallus: 
Pfarrer Gaebler bietet in un-
seren Pfarreien in Rödermark 
wieder Beichtgelegenheiten an. 
Am Samstag, 5. April, von 16 
bis 17 Uhr in St. Nazarius bzw. 
am Samstag, 12. April, von 16 
bis 17 Uhr in St. Gallus oder 
nach Terminvereinbarung. 
Frühstück der Katholi-
schen Frauengemeinschaft 
St. Gallus Urberach: Herz-
liche Einladung an alle inter-
essierten Frauen - jung und alt 
- zu einem gemeinsamen ge-
mütlichen Frühstück am 5.Ap-
ril ab 9.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Gallus.  Um besser 
planen zu können, bitten wir 
um verbindliche Anmeldung:  
Telefon Ingrid Kilian 67414.  
Gerne auch per Mail an kfd@
st-gallus-urberach.de  Wir bit-
ten um Überweisung des Kos-
tenbeitrages von 15 Euro auf 
unser Girokonto,  Kath. Frauen-
gemeinschaft St.Gallus IBAN-
Nr. DE12 5019 0000 0003 4120 
83, bei der Frankfurter Volks-
bank, Vermerk Name u. Kosten-
beitrag Frühstück.
Ostermarkt mit Verkauf 
von Palmsträußen und Os-
terlämmer: Zum Ostermarkt 
am Samstag, 12. April, von 14-

18 Uhr laden die Frauen der kfd 
Urberach zu Kaffee und Kuchen 
ein. Es werden neben den Tra-
ditionellen Palmsträußen und 
Osterlämmer auch gefärbte Eier 
und österliche Dekoration und 
Leckereien verkauft.
Da am Palmsonntag, den 
13.April  diesmal keinen Got-
tesdienst in St. Gallus ist, eröff-
net der Ostermarkt seine Türen 
erst am Nachmittag von 14 bis 
17 Uhr, auch an diesem Tag ist 
unser Kaffee geöffnet.
Die Osterlämmchen bitten wir 
am Samstag, 12. April, ab 13 
Uhr im Gemeindezentrum ab-
zugeben.
Bus- und Fußwallfahrt 
von Rödermark nach Wall-
dürn: Auch in diesem Jahr fin-
det am Mittwoch, 25. Juni, eine 
gemeinsame Buswallfahrt von 
St. Gallus und St. Nazarius nach 
Walldürn statt.  Nähere Einzel-
heiten hierzu werden noch mit-
geteilt.   Die Fußwallfahrt er-
folgt in der Zeit vom 23. bis 25. 
Juni.  Hierfür findet am Diens-
tag, 8. April, um 19.30 Uhr eine 
Besprechung im „Forum St. 
Nazarius - Martinusstube“ in 
der Heitkämper Str. 6 a statt.  
Alle, die an dieser Fußwallfahrt 
teilnehmen wollen, müssen 
bitte zu dieser Zusammenkunft 
kommen. Hierbei werden wich-
tige Informationen zum Ablauf 
der diesjährigen Fußwallfahrt 
mitgeteilt. Außerdem werden 
an diesem Abend die Anmel-
dungen sowie die Reservierung 
der Zimmer für die Übernach-
tungen in Groß-Heubach und 
Walldürn vorgenommen. 
Seniorennachmittag in St. 
Nazarius: Am 10.April um 
14.30 Uhr findet unser Gottes-
dienst mit Krankensalbung in 
der Kirche St. Nazarius statt.  
Nach dem Gottesdienst freuen 
wir uns auf gemeinsame Ge-
spräche bei Kaffee und Kuchen. 
Brotkorb Rödermark: In 
allen christlichen Gemeinden 
Rödermarks sammeln wir in 
den Gottesdiensten an Palm-
sonntag, 13.April,Lebensmittel 
für den Rödermärker Brotkorb. 
Folgende Lebensmittel für die 
bevorstehende Osterzeit wer-
den dringend benötigt: Öl, ge-
mahlenen Kaffee, Cappuccino, 
Kakao-Getränk, H-Milch, Reis, 
Mehl, Margarine, Haferflo-
cken, Müsli, Cornflakes, Nüsse, 
Mandeln zum Backen, Kokos-
flocken, Nutella, Marmelade, 

Schokolade und Schokoeier.
Osterfrühstück in St. Na-
zarius: Am Ostersonntag, 
20.April, nach dem 5 Uhr Got-
tesdienst findet im Forum St. 
Nazarius wieder unser Oster-
frühstück statt! Es erwartet Sie 
ein Buffet mit verschiedenen 
Speisen: Brötchen, Schwarz-
brot, verschiedene Wurst- u. 
Käsesorten, Marmelade, Nutel-
la, Rührei und Speck, gekochte 
Eier, Minibratwürstchen, Kaf-
fee, Tee, Kakao. Das Buffet kos-
tet pro Person 8 Euro. Kinder 
bis 12 Jahren zahlen 5 Euro. Aus 
organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung bis 
14.April im Pfarrbüro unter Tel. 
94035 oder per Email: pfarr-
buero@nazarius.de, bei Herrn 
Hoffmann, per Email: stefan-
hoffi@web.de, per WhatsApp 
unter Tel. 0170/5702323

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 4.April
9.30 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe Jahren, Gemeindesaal 
Ober-Roden
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 6.April
10.00 Uhr: Ferienkirche-Got-
tesdienst mit Abendmahl, Prä-
dikantin Ulrike Wegner, Ev. 
Petruskirche Urberach
11.15 Uhr:Kaffee nach der Kir-
che, Vorbereitung. Lucie Sän-
ger, Birgit Gursky, Saal Urber-
ach
Montag, 7.April
15.30 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe ab drei Jahre, Leitung Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
20.00 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 8.April
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Nur noch 
wenige Plätze frei - Info und 
Anmeldung bei Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Tel. 
61109, 
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro 
oder per Mail an doris.huber@
ekhn.de, Saal Urberach
19.00 Uhr: AfÖ-Sitzung, Ev. 
Gemeindehaus Urberach, Saal  
oder Dachstudio
Mittwoch, 9.April
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach

Donnerstag, 10.April
09.30 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab  
September 24 geboren wur-
den, Start einer neuen Gruppe 
- Reinschnuppern erwünscht. 
Infos und Anmeldung bei Ge-
meindepädagogin Elke Prei-
sing, Tel. 61109; mobil 0172 
9006819, DachstudioUrberach
11.00 Uhr: Gottesdienst im 
Senioren- und Pflegepark Rö-
dermark, Pfr. i. R. Gerd Schrö-
der-Lenz,Senioren-&amp; Pfle-
gepark
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe A-K, in den 
Räumlichkeiten in Urberach
Freitag, 11.April
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Die Kirchen sind zum Inne-
halten und zum Gebet geöff-
net.
Wissenswertes und Ak-
tuelles erfahren Sie auf der 
Homepage. www.GOCKE-
LundFISCH.de.

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark
 

Freitag, 4. April
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (5 bis 12 
Jahre).
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre).
Sonntag, 6. April
10.00 Uhr: Gottesdienst (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafe.
 Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Rödermark (NHR) Nach der 
im vergangenen Jahr erfolgten 
Renovierung der Pfarrkirche 
St. Nazarius können dort nicht 
nur Gottesdienste in einer äs-
thetisch ansprechenden Atmo-
sphäre gefeiert werden. Einhel-
liger Tenor: Das schöne Podium 
habe es nach der Frischzellen-
kur wahrlich verdient, auch 
über seine eigentliche Bestim-
mung hinaus verstärkt als 
Klang- und Konzertraum ge-
nutzt zu werden. Das befanden 
kürzlich mehrere Impulsgeber. 
So reifte die Idee für eine neue 
Veranstaltungsreihe: „Kultur 
im Rodgau-Dom“ erlebt am 
Sonntag, 6. April, seine Premie-

re.
Dann gastiert ab 16 Uhr der 
Süddeutsche Kammerchor im 
Ober-Röder Ortskern, ein inter-
national renommiertes Ensem-
ble unter der Leitung von Ger-
hard Jenemann. Künstlerische 
Brücken zwischen Rödermark 
und eben dieser Formation 
der Extraklasse schlagen zwei 
professionelle Sänger, die vor 
Ort immer wieder ihre kreative 
Handschrift einfließen lassen: 
Regina Wahl, die langjährige 
Leiterin der Lehr’schen Chö-
re, und Mathias Schlachter, 
der führende Kopf des mehr-
Klang-Ensembles.
Für seinen Auftritt im neogo-

tischen Gotteshaus der Katho-
liken wird der Süddeutsche 
Kammerchor ein besonderes 
Programm vorbereiten. Erklin-
gen soll ein Passionskonzert 
mit dem Titel „In Paradiso“: 
Musik (Brahms, Verdi, Men-
delssohn Bartholdy) und Texte 
zur Erinnerung an das Kriegs-
ende und den Fall der NS-Dik-
tatur vor 80 Jahren.
Weitere Konzerte im Rahmen 
der neuen Reihe wurden be-
reits angedacht und terminiert. 
Am Freitag, 25. April, ist ab 20 
Uhr abermals Klanggenuss an-
gesagt, dann federführend or-
ganisiert von Regina Wahl. Ein 
musikalischer Ausflug nach Ar-

gentinien steht an. Die „Misa a 
Buenos Aires“ verknüpft Texte 
der katholischen Liturgie und 
Musik, in die immer wieder 
Tango-Elemente einfließen. 
Die Solopartie übernimmt Ka-
tharina Magiera. Seit 2009 ist 
sie Ensemblemitglied der Oper 
Frankfurt. Die international 
gefeierte Sopranistin hat im 
Februar an der Opera National 
in Paris die Partie der Floßhilde 
in der Oper „Rheingold“ von 
Richard Wagner erfolgreich 
gesungen. Weitere Mitwirken-
de sind das Ensemble „Tango 
Si!“, die Bandoneon-Spielerin 
Karin Eckstein sowie ein Chor, 
gebildet vom Singkreis Alzenau 

und den „Jungen Stimmen Al-
zenau“.
Die „Petite messe solennelle“ 
von Gioachino Rossini präsen-
tiert das mehrKlang-Ensemble 
unter der Leitung von Mathi-
as Schlachter am Sonntag, 25. 
Mai, ab 19 Uhr. Rossini, welt-
berühmt geworden als Opern-
komponist, zeigt mit seinem 
Spätwerk, dass er auch den 
Ausflug ins Sakrale zu meistern 
verstand. Mit Chor, Klavier und 
Akkordeon wird die „kleine“ 
und doch so große Tonkunst in 
der Nazarius-Kirche zelebriert.

Und noch ein Blick weit vor-
aus: Am 30. November 2025 ist 

auch das diesjährige Konzert 
anlässlich des Adventsmarktes 
in Ober-Roden ein Teil der neu-
en Reihe.
„Kultur im Rodgau-Dom“ wird 
organisatorisch gemeinsam 
von der Kirchengemeinde St. 
Nazarius, der Stadt Rödermark 
und den jeweiligen Protago-
nisten der Konzerte gestemmt. 
Bürgermeister Jörg Rotter hat 
die Schirmherrschaft über-
nommen. Eintrittskarten sind 
im Vorfeld der jeweiligen Ter-
mine in der Stadtbücherei und 
im Pfarrbüro erhältlich. Zudem 
gibt es Tickets für Kurzent-
schlossene auch an der Tages- 
und Abendkasse.

Sakraler Raum: Klangperlen sollen funkeln
Konzertreihe „Kultur im Rodgau-Dom“ geht an den Start

Am Samstag, 5.April, Beginn 
20 Uhr, findet im Jazzkeller, 
Friedrich-Ebert-Straße 24, 
Rödermark Ober-Roden die 
nächste Veranstaltung statt: 
Jazz 4 Rödermark feat. Virginie.
Eintritt frei, der Hut geht her-
um.
Für das leibliche Wohl sorgt 
wie immer das Küchen- und 
Thekenteam und um entspre-
chend disponieren zu können, 
bittet man um Voranmeldung 
an karten@jazzclub-roeder-
mark.de oder telefonisch unter 
99892 bzw. 0177/2352444 (am 
Veranstaltungsabend).

Jazzclub Rödermark- 
Rodgau
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Ihre Helfer in  
schweren Stunden

Wir nehmen uns Zeit für jeden Trauerfall.
Wir hören zu, unterstützen und helfen in allen Bereichen.
Erd- Feuer- Baum- See- und Natur-Bestattungen
Ihrem Wunsch entsprechend.

Wenn der Abschied persönlich wird 
Pietät Sturm geht neue Wege in der Bestattungskultur

Rödermark (NHR) Der Tod gehört 
zum Leben – und doch fällt es uns 
oft schwer, offen darüber zu spre-
chen. Zu lange war das Thema ta-
buisiert, zu still und zu formell war 
der Umgang damit. Doch die Bestat-
tungsbranche verändert sich. Und 
mit ihr das Verständnis für Trauer, 
Abschied und das, was bleibt. Eine, 
die diesen Wandel aktiv mitgestal-
tet, ist Petra Sturm mit ihrem Famili-
enunternehmen Pietät Sturm – mo-
dern, empathisch und ganz nah an 
den Menschen.

Eine neue Art des Abschieds
Wer heute Abschied nehmen muss, 
sucht nicht mehr automatisch die 
klassische Trauerfeier nach Sche-
ma F. Vielmehr geht es darum, das 
Leben eines geliebten Menschen 
individuell zu würdigen – mit ei-
ner persönlichen Zeremonie, die 
genauso einzigartig ist wie der 
Mensch, den man verabschiedet. 
Pietät Sturm hat diese Entwicklung 
früh erkannt und begleitet Men-
schen mit einem neuen, offenen 
Verständnis von Trauer. Das Team 
gestaltet Abschiede auf eine unge-
zwungene, einfühlsame Weise, die 
Raum für persönliche Rituale und 
echte Emotionen lässt.
Dazu gehört mehr als die Organi-
sation von Formalitäten, Terminen 
oder die Auswahl von Sarg und 
Traueranzeige. Es geht darum, An-
gehörige zu entlasten und gleich-
zeitig zu ermutigen, sich aktiv ein-
zubringen – bei der Gestaltung von 
Trauerfeiern, bei der Wahl der Mu-
sik, beim Abschiedsritual. Wer will, 
darf mitgestalten. Wer muss, darf 
loslassen. Immer im eigenen Tem-
po. Immer mit dem guten Gefühl, 
in den richtigen Händen zu sein.

Menschlichkeit statt Distanz
„Tradition respektieren, aber neu 
denken“ – so könnte man den An-
satz von Pietät Sturm  beschreiben. 
Das Unternehmen verzichtet be-
wusst auf steife Förmlichkeit und 
setzt stattdessen auf Menschlich-
keit, Transparenz und persönliche 
Begegnung. Moderne Strukturen 
und ein offener Abschiedsraum ge-
hören ebenso dazu wie ein Gespräch 
auf Augenhöhe – ganz gleich, ob es 
um die akute Begleitung im Trauer-
fall geht oder um die eigene Bestat-
tungsvorsorge.
Denn auch das gehört zum Wan-
del: Immer mehr Menschen möch-
ten frühzeitig regeln, was im Fall 
der Fälle geschehen soll. Nicht aus 
Angst, sondern aus dem Wunsch 
heraus, Verantwortung zu überneh-
men – für sich selbst und die eigene 
Familie.

Selbst bestimmen, was wichtig ist
Ob klassische Erdbestattung oder 
naturnahe Beisetzung im Wald, ob 
Trauerfeier im kleinen Kreis oder 
Abschied mit Musik, Bildern und Er-
innerungen – bei Pietät Sturm ste-
hen die eigenen Wünsche im Mit-
telpunkt. In einem kostenlosen und 
unverbindlichen Gespräch klärt das 
Team mit viel Erfahrung und Fein-
gefühl, welche Möglichkeiten es 
gibt. Auch bei der finanziellen Vor-
sorge bietet Pietät Sturm passende 
Lösungen – etwa über ein Treu-
handkonto oder eine Sterbegeld-
versicherung. Beides hilft, Angehö-
rige im Ernstfall nicht zusätzlich zu 
belasten.
Die Botschaft dahinter ist klar: 
Wer sich frühzeitig mit dem The-
ma auseinandersetzt, behält nicht 
nur die Kontrolle über die eigene 

Bestattung, sondern schafft auch 
inneren Frieden – für sich und die 
Menschen, die bleiben.

Pietät Sturm – ein Ort für echte 
Abschiede

So schwer ein Abschied auch sein 
mag – mit dem richtigen Begleiter an 
der Seite kann er zu etwas Persönli-
chem, Kraftvollem und Tröstlichem 
werden. Pietät Sturm  beweist Tag 
für Tag, dass moderne Bestattungs-
kultur mehr sein kann als Pflicht 
und Tradition. Sie kann ein liebe-
voller, offener Raum sein – für Erin-
nerungen, für Gefühle und für das 
Leben selbst. Mehr erfahren unter: 
www.pietaet-sturm.com
Jetzt beraten lassen – kostenlos 
und unverbindlich.

Wald ist
Leben.Johann-Friedrich-Böttger-Str. 10 · 63322 Rödermark

www.pietaet-roedermark.de

...in den schwersten Stunden

Erd-, Feuer-, Wald- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten
Beratung auch im Trauerhaus

Trauerbegleitung, Vorsorgeberatung

Telefon 0 60 74 / 901 58
Mobil 0171 - 180 56 41

KG

Wir sind da,
damit Sie Abschied
nehmen können.
Beratung, Betreuung,
Begleitung – Vertrauen Sie
auf unsere Erfahrung.

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstraße 38
63322 Rödermark
06074-62 92 11
www.pietaet-sturm.com

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen!

Wir nehmen uns Zeit für Sie
• bei einem Trauer- oder Vorsorgegespräch
• in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause
Unsere Leistungen

• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

 Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)

Tag und N
acht erreic

hbar,

auch an

Sonn- und
Feiertagen

!

Pietät Huther, Inh. C. + N. Walther • Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074 - 99358 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 0 61 82 / 46 43
www.marmor-klein.de

GRABSTEINE STEINMETZ

Termin nach Vereinbarung (Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr)

Kortenbacher Weg 9 · 63500 Seligenstadt
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Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

FENSTER
TERRASSENDÄCHER
HAUSTÜREN
WINTERGÄRTEN

06184-992960
Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.thermosun.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganz-
tagspflege einer älteren Person?
Ich pflege seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Habe Ausbil-
dung. Ich verzichte auf Alkohol und
Zigaretten. Brauche Stelle mit Zim-
mer oder Whg. 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Herr Kaiser kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
069/25718443

Liebe hübsche Witwe, Birgit, 67
J., ehem. Haushälterin/Fabrikar-
beiterin, ich bin fleißig in Haus u.
Garten, und schätze ein schönes,
gemütliches Zuhause. Da ich völlig
alleinstehend bin suche ich pv
ernsthaft einen guten Mann, gerne
bis 80 J., der mich braucht (ich wä-
re jederzeit umzugsbereit) 0160 -
97541357

Ich Margit 77 J., bin eine einsame,
bescheidene Witwe, mit einer sehr
schönen schlanken, weiblichen Fi-
gur u. etwas mehr Oberweite. Ich
suche einen Mann (Alter unwichtig)
zum liebhaben u. verwöhnen. Auf
Wunsch würde ich Sie gerne spon-
tan besuchen, damit wir alles per-
sönlich besprechen können. Bitte
rufen Sie heute noch an, es lohnt
sich pv 0151 - 62913878

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

O P E L
Meriva, 88 Kw, TÜV 7/2025
19180 Km, Bj 2012, Benziner

5 Türen, 1. Hand, sehr gepfegt.
Unfallfrei von Rentner zu verkaufen.

NP 19.100,- VB 8.860,-
Tel. 0175 752 237 998

mail: amisa.oldenburg2@gmail.com

Ober-Roden (PS) Der defekte 
Aufzug am Ober-Röder Bahn-
hof hatte in den vergange-
nen Monaten (wir berichteten 
mehrfach) für großen Unmut 
gesorgt. Nun ist die Zeit des 
Stillstands endlich vorbei. Seit 
einigen Tagen fährt der Aufzug 
an Gleis 2 wieder.  Der Ärger 
über den Stillstand war so weit 
gegangen, dass die Stadtver-
ordnetenversammlung in ihrer 
Dezember-Sitzung einstim-
mig das „Missmanagement der 
Deutschen Bahn“ gerügt hat-
te. Der defekte Aufzug konnte 
ein Jahr, wahrscheinlich auch 
schon länger, nicht benutzt 
werden. Schlecht vor allem 

für Menschen mit Bewegungs-
einschränkungen, die Barrie-
refreiheit war nicht gegeben.  
Immer wieder wurde der Fertig-
stellungstermin von Seiten der 
Bahn verschoben.  Die Stadt 
hatte wegen der ständigen Ver-
zögerungen unter anderem die 
Bundestagsabgeordnete Patricia 
Lips eingeschaltet, die sich auf 
der Berliner Konzernebene des 
Problems annahm. Letztlich 
mit Erfolg. Der Aufzug wurde 
komplett ersetzt. Bis Februar, 
wie versprochen, waren die Ar-
beiten von der Bahn zwar nicht 
fertiggestellt. Seit ein paar Ta-
gen fährt der Fahrstuhl aber 
immerhin wieder. � (Foto: PS)

Happy End an Gleis 2?

Urberach (NHR) Für den 28. 
März war satzungsgemäß zur 
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung für das Jahr 2025 
eingeladen. Werner Burmeister, 
der in den vergangenen Jah-
ren immer den Ablauf der Ver-
sammlung moderierte und den 
Bericht über Verwaltung und 
Finanzen übernahm, gehört 
dem Vorstand seit den vorjähri-
gen Wahlen derzeit als Beisitzer 
an. Die Aufgabe der Versamm-
lungsleitung übernahm nun 
Annette Zischka, Sven Liebl den 
Part Verwaltung und Finanzen, 
Renate Frank-Ulke informierte 
wieder über sportliche Details 
und Beisitzerin Silke Thomas 
über Veranstaltungen und ver-
einsinterne Aktivitäten. 
Zu Beginn wurde von den An-
wesenden mit einer Schweige-
minute den im Vorjahr verstor-
benen Mitgliedern ein ehrendes 
Andenken bereitet.
Viele Sportler des MTV wa-
ren auch im KJ 2024 auf allen 

Ebenen bis hin zu Hessen- und 
Deutschen Meisterschaften 
sehr erfolgreich. Die Anerken-
nung und Ehrung dieser Leis-
tungen erfolgten in der MTV 
Turnhalle am 16.03.2025. Ge-
ehrt wurden Aktive der Abtei-
lungen Kickboxen, Leichtath-
letik, Synchronschwimmen, 
Tischtennis und Turnen. Eine 
starke Steigerung der Aktiven 
konnte die Abteilung Basketball 
verzeichnen, die nach erfolgter 
Modernisierung der Korbanlage 
in der kommenden Saison mit 
4 Mannschaften am Ligabe-
trieb teilnehmen wird. Erneut 
erfolgreich war die Abteilung 
Sportabzeichen, die mit 940 Ab-
nahmen eine neue Bestmarke 
für ganz Hessen aufstellte. Den 
Synchronschwimmern wurden 
2024 die Ausrichtung sowohl 
der Hessenmeisterschaften wie 
auch der Internationalen Deut-
schen Meisterschaften Mas-
ters im Rödermärker Badehaus 
übertragen, bei denen von dem 

MTV Team wieder Titel und 
gute Platzierungen errungen 
wurden.  Der beliebte ENTE-
GA-Kindergartenlauf konnte 
bei der 18. Auflage mit über 300 
Kindern eine neue Rekordteil-
nahme feiern. Die künftige Or-
ganisation dieser Veranstaltung 
wurde nach 20 Jahren von Sieg-
fried Kupczok auf Silke Thomas 
übertragen.
Besonderen Raum nahm die Be-
richterstattung über die Aktivi-
täten von vielen Freiwilligen des 
MTV bei der Renovierung ver-
schiedener Vereinsräume sowie 
bei Säuberung und Pflege des 
Vereinsgeländes ein. Der MTV 
hat sich auch beim Nikolaus-
markt und Rosenmontagsum-
zug mit Erfolg beteiligt.
Der Bericht von Sven Liebel hat-
te neben der bekannten Proble-
matik für Vereine mit eigenen 
Sporthallen und der Sorge über 
zunehmenden Vandalismus von 
Fremden auf dem MTV Gelände 
auch sehr positive Aspekte. Er-

freulich vor allem, dass der Trend 
der Steigerung bei den Mitglie-
derzahlen angehalten hat. Die 
Mitgliederzahl ist erneut auf jetzt 
1320 gestiegen. Der Vorstand 
konnte insgesamt ein leicht po-
sitives Jahresergebnis vorlegen. 
Die Kassenprüfer bescheinigten 
dem Vorstand eine transparen-
te und stimmige Kassen- und 
Buchführung. Der Vorstand 
wurde von der Versammlung 
einstimmig entlastet.
Der MTV Urberach blickt mit 
verjüngtem Vorstand positiv in 
die Zukunft und bereits jetzt be-
reitet man sich auf die 125 Jahr–
Feier vom 14. bis 16. Juni 2026  
vor.

Wachablösung im                                                      
Geschäftsführenden Vorstand

Mitgliederversammlung beim MTV Urberach

Langen (PM) Vortrag „Von 
Aneurysma bis Schaufenster-
krankheit –  Wie die Gefäßchi-
rurgie hilft, wenn Venen und 
Arterien platzen oder dichtma-
chen“ am 7.April, um 18 Uhr in 
der  Neuen Stadthalle Langen, 
Kleiner Saal. Referent ist Prof. 
Dr. Dr. med. K. Donas, Chefarzt 
der Klinik für Gefäßchirurgie.
Die Gefäßchirurgie ist immer 
dann gefragt, wenn das Blut 
im Köper nicht mehr zirkulie-
ren kann. In seinem Vortrag 
stellt Prof. Donas, Chefarzt 
der Klinik für Gefäßchirurgie, 
die Symptome und Behand-
lungsmethoden der häufigsten 
Gefäßerkrankungen vor. „Der 
Hauptrisikofaktor, eine Durch-
blutungsstörung zu entwickeln, 
ist das Alter“, so Prof. Donas. 
„Weitere Risikofaktorensind 
das Rauchen, Diabetes-Erkran-
kungen sowie Bluthochdruck. 
Dabei sind die Symptome der 
Gefäßerkrankungen oft ganz 
unterschiedlich.
Das Hauptsymptom der Schau-
fensterkrankheit (PavK) ist z.B. 
ein starker wiederkehrender Be-
lastungsschmerz in den Waden 
– und, damit verbunden, das 
Bedürfnis, beim Laufen immer 
wieder kurze Pausen mach zu 

müssen. Die Therapie richtet 
sich dabei nach der Schwere 
der Krankheit: So müsse man 
zum Beispiel das Rauchen ein-
stellen, Medikamente einneh-
men, Gehtraining machen und 
Gewicht reduzieren. In einem 
fortgeschrittenen Stadium helfe 
jedoch nur die Operation. Ein 
Bauchschlagader-Aneurysma 
(Aussackung der Bauchschlaga-
der) stellt sich dagegen z.B. ganz 
anders dar. Das Tückische an 
dieser Erkrankung: „Sie verläuft 
meist symptomlos, ist aber ge-
fährlich“, so Prof. Donas. Der 
Grund: „Wenn die Gefäßerwei-
terung deutlich vorangeschrit-
ten ist, muss schnellstmöglich 
operiert werden, andernfalls 
droht ein Platzen des Aneurys-
mas. In diesem Fall besteht Le-
bensgefahr.“ Weitere Themen 
des Vortrags sind die Behand-
lung von arteriellen Durchblu-
tungsstörungen durch Arte-
riosklerose (Gefäßverkalkung), 
Thrombosen (Blutgerinnsel) 
und Varizen (Krampfadern) so-
wie deren moderne Diagnose- 
Behandlungsmethoden.
Weitere Information unter  
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 63, n.
boehm@asklepios.com.
�

Von Aneurysma bis 
Schaufensterkrankheit 

Wie die Gefäßchirurgie hilft, wenn Venen 
und Arterien platzen oder dichtmachen

Ergebnisse
TV Beerfelden II - Herren II 
� 34:24 
Herren I - TV Erlenbach � 24:23
Spielbericht auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport 

HSG EMU

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Gemeinnützige Ver-
eine aufgepasst! Sie
engagieren sich in
Bereichen wie Sport,
Musik oder sozialen
Projekten und suchen
finanzielle Unterstüt-
zung für Ihre Arbeit?
Nutzen Sie Ihre Chan-
ce und bewerben Sie sich jetzt mit
Ihrem Verein für die Spendenaktion
„Bring dich ein für deinen Verein“ bei
Netto Marken-Discount!
Noch bis zum 11. April 2025 kön-

nen sich Vereine online bewerben
und erhalten die Möglichkeit, als
Spendenpartner in einer oder mehre-
ren Netto-Filialen vor Ort ausgewählt
zu werden. Dank der Unterstützung
der Netto-Kundinnen und -Kunden

profitieren rund
1.600 Vereine
bundesweit von
den Kassen- und
Pfandspenden.
So funktio-
niert’s:
B ewe r b u n g

noch bis zum 11. April unter netto-
online.de/vereinsspende einreichen
Spendenzeitraum: vom 4. August
bis 29. November 2025
Unterstützung durch Kassen- und

Pfandspenden der Netto-Kundinnen
und -Kunden
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre

Vereinsarbeit voranzubringen – jetzt
bewerben und gemeinsam mehr
erreichen!

Bring dich ein für deinen Verein
Bewerbung 2025: Netto Marken-Discount

fördert regionale Vereine

ANZEIGE
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (PR) Winfried Sommer

freut sich, das erweiterte Fens-

terprogramm mit Wintergär-

ten und Überdachungen mit

Beschattungen, Markisen, Car-

ports, Sicherheits-Haustüren

und Sicherheits-Wohnungsab-

schlusstüren zu präsentieren und

somit beinahe jeden Wunsch für

das individuelle Zuhause erfül-

len zu können. Ihr Experte mit

35-jähriger Erfahrung plant und

gestaltet Ihre Bauvorhaben rund

um Ihr Haus und bietet Ihnen

vom qualifizierten Fenster-Fach-

betrieb Sicherheits-Fenster und

Haustüren mit geprüftem Ein-

bruchschutz.

In den kalten Monaten kann

der Sommer-Garten temporär

beheizt werden und bietet somit

eine ganzjährig angepasste spezi-

fische Nutzung. Weiterhin waren

moderne Qualitäts-Kunststoff-

Fenster und -Türen mit hoher

Energieersparnis von großem

Interesse. Die wärmegedämm-

ten Qualitäts-Fenster und -Türen

senken die Heizkosten, in Ver-

bindung mit dem 15%-Bafa-För-

derungszuschuss.

Besonders gefragt sind jetzt die

Premium-Terrassenüberdachun-

gen, ein Wohlfühlplatz zwischen

Wohnraum und Natur. Weiter-

hin unser Premium-Sommer-

Garten die Marktlücke zwischen

dem ganzjährigen unbeheizten

Sommer-Garten und dem klassi-

schen Wohnraum-Wintergarten.

Der Premium-Sommer-Garten

mit seinen variablen Öffnungs-

möglichkeiten vereint den offe-

nen Charakter einer überdachten

Terrasse und den Charme eines

hellen, lichten Raumes mit dem

Schutz vor unmittelbaren Witte-

rungseinflüssen.

Der renommierte Fenster und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung. Fenster

Sommer ist weiterhin für die

Kunden da und wie gewohnt

unter:

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4 , mobil:

0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0, www.fens-

ter-sommer.de, fenster-sommer@

gmx.de

Anzeige

Qualitäts-Terrassenüberdachung und Qualitäts-Wintergärten:

Natur das ganze Jahr genießen

info@malerbetrieb-loebig.de

Premium-Terrassenüberdachung mit Qualitäts-Schiebe-Türen. Foto: Sommer Fenster

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Urberach (NHR) Beim 36. Hal-
lenkinderturnfest in Hanau 
haben die Kinder des KSV-Ur-
berach gutemPlatzierungen 
belegt. Insgesamt waren 20 
Turnerinnen in verschiede-
nen Alters- und Leistungsstu-
fen angetreten. Mit 2 x Gold 
1 x Silber und 7 weitere Plat-
zierungen unter den Top Ten 
schnitten die Mädchen sehr 
gut ab. Für viele der Turne-
rinnen war es der erste bzw. 
zweite große Wettkampf über-
haupt. Eine Goldmedaille 
ging an Carlotta Wusch im 
Jahrgang 2016 und der P4, die 

zweite erturnte sich Emma 
Reincke im Jahrgang 2015 und 
ebenfalls der P4. Die Silberme-
daille holte sich Mara Stanchly 
im Jahrgang 2014 (P4). Auch 
sehr erfreulich war Platz 5 für 
Fiona Rhein (Jahrg. 2015) und 
der P3, Nora Sattler (Jahrg. 
2015 P2), Elisabeth Schweizer 
(Platz 7), Lina Walter (Platz 9), 
Emilie Sauer (Platz 10) alle im 
Jahrgang 2018 und der P1.
Im jüngsten Jahrgang 2019 
und der P1 freute sich Lara 
Walter über einen 6. Platz. Für 
sie war es auf alle Fälle ihr ers-
ter großer Wettkampf.

Weitere Turnerinnen vom KSV 
belegten tolle Plätze im Mittel-
feld: Leonie Rosenzweig, Mia
Beuker, Mailin Versbach, 
Kseniia Pertseva, Rania Chen-
gaou, Isabella Guillo Gonza-
lez, Lina Breterniz, Jane Drei-
ling, Lia Sophie Sauer, Lena 
Nitsch und Alexa Kraaz.
Nach allen geturnten Wett-
kämpfen gab es noch eine Ver-
einsrundenstaffel.
Hier belegten die „KSV Renn-
mäuse“ von insgesamt 11 Ver-
einen den 7. Platz. Danach gab 
es noch einen gemeinsamen 
Tanz, den Einmarsch aller 

Vereine und endlich die heiß-
begehrten Medaillen. 
� (Foto: KSV)

Gelungener Auftakt der KSV-Turnerinnen ins Wettkampfjahr

Die Skiclub Skigymnastik am 
kommenden Freitag den 04.04. 
muss leider wegen einer Veran-
staltung in der Sporthalle aus-
fallen. Als Alternativangebot ist 
eine kleine Abendwanderung 
mit anschließendem Umtrunk 
geplant.  Treffpunkt dazu ist 
um 20  Uhr vor der Sporthalle 
Ober-Roden.

Skiclub Rödermark

Ober-Roden (NHR) Vor Kur-
zem herrschte reges Treiben 
bei den Bogenschützen des SV 
Diana Ober-Roden. Der Vormit-
tag stand ganz im Zeichen des 
Relegationswettkampfs um den 
Aufstieg in die Oberliga Hes-
sen Süd. Erfolgreich meisterten 
die Vereine BSC Frankfurt, SV 
Eberstadt 2 und BSC Hochtau-
nus den Sprung in die nächs-
thöhere Liga, während die SG 
Neu-Isenburg künftig in der 
Bezirksliga antritt. Nach diesem 

sportlichen Höhepunkt wurde 
zum ersten Mal eine Schülerliga 
ausgetragen. Insgesamt nahmen 
zehn Mannschaften aus ganz 
Hessen teil. Die Schulsporthalle 
der Nell-Breuning-Schule war 
gut gefüllt: Über 50 Schüler so-
wie deren Trainer und Betreuer 
sorgten für eine lebhafte und en-
gagierte Atmosphäre. Dank des 
großartigen Einsatzes der Helfer 
unseres Vereins waren die Teil-
nehmenden bestens versorgt. 
� (Foto: privat)

Reges Treiben bei den Bogenschützen 
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GEL ELEKTROMOBILE
handel, Familienbetrieb seit 2009 für:

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE

Tel: 06103 386 9449, www.elektromobile-rhein-main.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

R Lager-Räumungsverkauf, los geht’s!

Eine neue Art

der Mobilität:
Opt. mit Dach!

3Rad / 4Rad

3Rad ab € 1.999,-

Faltscooter
6km/h

sehr robust

Neu € 2.199,-
Ang. € 1.899,-

Unsere Experten beraten Sie gerne

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

GROOOOSSER

Anschauen Informieren und Probe fahren!

Die neuen Bosch
L-Modelle

Leicht und flott

unterwegs
Neu € 3.899,-

Angeb. € 3.399,-

Wie bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!

eScooter 20km/h
Leicht und flott

unterwegs

Angeb. € 999,-

Bosch Modelle
Mit/ohne Rücktritt

Flott unterwegs

Angebote ab € 1.999,-

elegant, sportlich, ausdauernd, Automatik, ABS, Riemenantrieb, MGU, DoppelAkku

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

Ober-Roden (NHR) Die erste 
Mannschaft bestritt am Mitt-
woch ihr Viertelfinalspiel im 
Dieburger Kreispokal bei KSG 
Georgenhausen und gewann 
mit 3:0. Die Germanen gin-
gen früh in Führung durch 
den Treffer von Jashari Drilon. 
Nach einer Ecke durchläuft er 
die Abwehr des Kreisoberligis-
ten und schiebt unbedrängt 
zum 1:0 in der 8. Minute ein. 
Bis zur Halbzeit geschieht nicht 
mehr viel. 
Anders entwickelt sich die 
zweite Hälfte, in der Trainer 
Fabian Bäcker neue Kräfte ein-
wechselt. Für Hakan Firat kam 
Fabian Geyer und für Marco 
Christophori-Como und Jo-
hannes Günther kommen Co-
lin Falk und Okan Kilic neu ins 

Spiel. In der 66. erzielt Mervan 
Emir nach Steckpass von Nico-
lai Ermert das 2:0. Nur zehn 
Minuten später dann das ent-
scheidende 3:0 (77‘) durch ein 
Freistoßtor von Abdulrahman 
Sancak. 
Die Germania zog damit ins 
Halbfinale des Kreispokals 
ein und trifft, wie in den letz-
ten Jahren davor, auf die SG 
Langstadt/Babenhausen.   
Weitere Ergebnisse
Spvgg. Neu-Isenburg - Germa-
nia Ober-Roden  �   1:2  
Spielbericht auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
SC Hassia Dieburg II - Germa-
nia Ober-Roden II      �  1:2 
Germania Ober-Roden III   - 
TSV Lengfeld II   (Nichtantritt 
Gast)  

Germania zieht ins                        
Kreispokal-Halbfinale ein

Rödermark (PS) - In der Ver-
bandsliga Süd gewann Ger-
mania Ober-Roden das 
Kreis-Derby bei der Spvgg. 03 
Neu-Isenburg mit 2:1. Colin 
Falk war mit seinen beiden 
Treffern der Matchwinner für 
die Germania.

Ober-Rodens Co-Trainer Erich 
Jäger sagte: „In der vorigen 
Woche haben wir in Dortel-
weil sehr gut gespielt, aber 0:1 
verloren. Dieses Wochenende 
war die Leistung nicht so gut, 
wir haben aber gewonnen. Das 
erste Tor war schön heraus-
gespielt.“ Germania-Torhüter 
Dennis Weinreich hielt seinem 
Team den Sieg fest. Die Germa-
nia, die am kommenden Sonn-
tag Rot-Weiss Frankfurt zu Gast 
hat, verbesserte sich auf den 
siebten Tabellenplatz.
Die TS Ober-Roden bleibt nach 
zwei Niederlagen als Viertletz-

ter in großer Abstiegsgefahr. 
Zunächst gab es unter der Wo-
che eine 2:4 (2:3)-Niederlage 
im Nachholspiel bei Kickers 
Offenbach II. Yannik Schulthe-
is erzielte beide TS-Tore. Am 
Sonntag gab es im Heimspiel 
gegen den Tabellenzweiten SC 
Dortelweil eine 0:1 (0:1)-Nie-
derlage. „Das war eigentlich ein 
gutes Heimspiel von uns. Wir 
waren die aktivere Mannschaft 
und haben viel investiert, sind 
aber nicht belohnt worden“, 
sagte TS-Trainer Bastian Neu-
mann. Nach einem langen Ball 
erzielte Dortelweils Maurice 
Reininger in der 36. Minute 
das einzige Tor des Spiels. Für 
Ober-Roden hatten in der ers-
ten Hälfte Arben Mustafa und 
Mohammad Zarif Arefi Mög-
lichkeiten, auch Sevket Yildi-
rim hatte unter anderem eine 
Chance für einen TS-Treffer. 
Die Gastgeber standen zudem 

in der Defensive gut und ließen 
nicht viele Dortelweiler Chan-
cen zu, dennoch mussten sie 

am Ende gegen den Tabellen-
zweiten eine weitere Niederlage 
hinnehmen. Am Sonntag steht 

das Auswärtsspiel beim SV Pars 
Neu-Isenburg an.
In der Kreisliga A Dieburg 
kam der Tabellenführer Vik-
toria Urberach nicht über ein 
3:3 bei der SG Ueberau hin-
aus. „Das war ein gutes Spiel. 
Ein knapper Sieg für uns wäre 
auch verdient gewesen, aber 
das Unentschieden geht schon 
in Ordnung“, meinte Vikto-
ria-Trainer Kayhan Özen.Der 
Tabellenzweite TS Ober-Roden 
II verlor überraschend mit 1:3 
beim bisherigen Drittletzten 
TSV Klein-Umstadt. Dabei 
war die TS zunächst in Füh-
rung gegangen. „Das war ein 
gebrauchter Tag für uns, wir 
haben eine schwache Leistung 
gezeigt“, sagte TS-Trainer Oli-
ver Hitzel-Kronenberg.
In der B-Liga kam die dritte 
Mannschaft von Germania 
Ober-Roden zu einem kampflo-
sen Sieg gegen den TSV Leng-

feld II. Mit 3:4 verlor die TS 
Ober-Roden III gegen die SG 
Mosbach/Radheim II, das ent-
scheidende Tor fiel in der Nach-
spielzeit. In der D-Liga gewann 
die TG Ober-Roden mit 5:0 bei 
der SG Mosbach/Radheim III.
Am Sonntag spielen: TSV Leng-
feld II - TS Ober-Roden III (13 
Uhr), Germania Ober-Roden - 
Rot-Weiss Frankfurt (15 Uhr), 
SV Pars Neu-Isenburg - TS 
Ober-Roden (15 Uhr), Viktoria 
Klein-Zimmern - Germania 
Ober-Roden II (15 Uhr), Vik-
toria Dieburg - TS Ober-Roden 
II (15 Uhr), Viktoria Urberach 
- Spvgg. Groß-Umstadt (15 
Uhr), SG Klingen - Germania 
Ober-Roden III (15 Uhr), KSV 
Urberach - SG Ueberau (15 Uhr), 
TG Ober-Roden - FSV Spach-
brücken II (15 Uhr) - Mittwoch, 
9. April: SG Mosbach/Radheim 
II - Viktoria Urberach II (19.30 
Uhr)

Falk-Doppelpack beim Germania-Auswärtssieg
Abstiegssorgen der TS nach zwei Niederlagen weiter groß

Arben Mustafa (am Ball) musste mit der TS Ober-Roden zu-
nächst im Nachholspiel bei Kickers Offenbach II (rechts Antonio 
Alessandro) eine 2:4-Niederlage hinnehmen. Am Sonntag gab es 
ein 0:1 gegen den SC Dortelweil.�  (Foto: PS)

Ober-Roden (NHR) Auch beim 
SV St. Stephan Griesheim ge-
lang der A1 in der Hessen-
liga nicht der erste Ligasieg 
im Jahr 2025. Ein weiteres 
4:4 stand am Ende auf dem 
Spielberichtsbogen. Das Team 
von Paul Petrina ging nach 6 
Minuten in Rückstand, glich 
durch Mark Szollar aber in Mi-
nute 17 aus. Das 2:1 für Gries-
heim konterte Franjo Sandoval 
in der 35. Minute. Nach zwei 
Treffern (40., 57.) konnte St. 
Stephan davonziehen. Adam 
Hattach (66.) und Florian Völ-
ker (78.) besorgten mit ihren 
Toren aber zumindest noch 
eine Punkteteilung für das 
Team von Paul Petrina. 
Unter der Woche gelang mit 
einem 2:0-Auswärtssieg beim 
Gruppenligisten FC Neu-An-
spach immerhin der Einzug 
ins Viertelfinale des Hes-
sen-Pokals. Ilkan Celiker (6.) 
und Deniz Baytug Garcia (37.) 
erzielten die Tore für die Turn-
erschaft.

Die U18 musste sich bei der 
JFV Bergstraße mit 0:2 geschla-
gen geben.
Die U17 unterlag der SG Kelk-
heim trotz Führung durch 
Vito Galatioto mit 1:6.
Die U16 musste sich dem SV 
Münster I mit 2:5 geschlagen 
geben. Für das Team von Pat-
rick Weihele trafen Armando 
Izzo und Björn Stuckert.
Ein Lichtblick war der 4:3 
Heimsieg bei 0:3 Pausen-
rückstand für die U15 gegen 
den Karbener SV. Für das Team 
von Jannik Zeise trafen nach 
der Halbzeit Leonardo Wüp-
ping (44., 55., 69.) und Collin 
Kollmer (53.).
Die D1 musste sich beim FC 
Viktoria Urberach mit 0:1 ge-
schlagen geben.

Die D2 spielte beim 1. FC Ger-
mania Ober-Roden I 1:1 Remis.
Die E1 bleibt im Titelkampf der 
E-Junioren im Gleichschritt 
mit dem FC Viktoria Urberach 
II, gewann mit 4:1 gegen den 

FC Viktoria Schaafheim. Unter 
der Woche konnte bereits ein 
7:2 Sieg beim SC Hassia Die-
burg bejubelt werden.
Die E2 setzte sich mit 2:1 beim 
SV Groß-Bieberau II durch.
Die F1 hat bei einem Spielfest 
in Dieburg 6 von 6 Spielen mit 
einem Torverhältnis von 40:8 
Toren gewonnen, was logi-
scherweise auch für eine Men-
ge Spaß sorgte.
Termine der TS-Fußballer
Samstag (5.): SG Orlen – C1 
(14.15 Uhr), A2 – SV Fürth (17 
Uhr); Sonntag (6.): JSG Lüt-
zelbach – B2 (18.30 Uhr), A1 
– 1. FC Erlensee (11 Uhr), TSV 
Lengfeld II – TSO Herren III 
(13 Uhr), SV Pars Neu-Isenburg 
– TSO Herren (15 Uhr), Vikto-
ria Dieburg – TSO Herren II (15 
Uhr); Dienstag (8.): D1 – SV 
Reinheim (17.30 Uhr).

TS Ober-Roden: U19 wartet weiter                            
auf ersten Ligasieg 2025
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